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Die Welt ist vielfältig geworden. Nicht 
nur begegnen uns auf der Straße 
Menschen ganz unterschiedlicher 
Couleur, auch Ideen und Welt-
anschauungen begegnet man im Alltag 
vielen. Schnell kann es da 
unübersichtlich werden. Was ist denn 
nun wahr und verlässlich? Selbst in den 
Kirchen ist vieles nicht mehr so 
eindeutig, wie es womöglich mal war. 

Gibt es da etwas, was in all unserer 
Verschiedenheit Einheit schaffen kann? 
Was mich immer wieder neu fasziniert 
ist, wie die Bibel mit Vielfalt und Einheit 
umgeht. Einheit scheint in der Bibel nie 
schon fertig. Sie ist immer in Arbeit. 
Selbst Jesus scheint nicht einfach davon 
ausgegangen zu sein, dass alles klar und 
einfach ist, sondern weiß, dass die 
Einheit der Jünger auf Gottes Eingreifen 
angewiesen ist (siehe Joh. 17). Am 
schönsten formuliert es vielleicht 
Paulus im Epheserbrief, Kap. 4,11-14. 

Er beschreibt hier die Aufgabe einer 
guten Gemeindeleitung: 
„Und Gott selbst gab den Heiligen die 
einen als Apostel, andere als 
Propheten, andere als Evangelisten, 
andere als Hirten und Lehrer, damit die 
Heiligen zugerüstet werden zum Werk 
des Dienstes. Dadurch soll der Leib 
Christi erbaut werden, bis wir alle 
hingelangen zur Einheit des Glaubens 

und der Erkenntnis des 
Sohnes Gottes, zum 
vollendeten Menschen, zum 
vollen Maß der Fülle Christi, 
damit wir nicht mehr 
unmündig seien und uns von 
jedem Wind einer Lehre 
bewegen und umhertreiben 
lassen durch das trügerische 

Würfeln der Menschen, mit dem sie 
uns arglistig verführen.“ 
Paulus ist sich bewusst, wie 
angefochten die Einheit der Gemeinde 
ist. Er nimmt die Vielfalt der Welt 
manchmal sogar als Verführung wahr. 
Trotzdem hält er Einheit nicht einmal 
als Aufgabe der Gemeindeleitung fest. 
Die „Einheit des Glaubens“, die 
„Erkenntnis Christi“, der „vollendete 
Mensch“ und das „volle Maß der Fülle 
Christi“ scheinen zwar ein 
erstrebenswertes Ziel, aber vor allem  

Vielfalt und Einheit 



ein Gebet zu bleiben. Wann werden wir 
den „vollendeten Menschen“ denn 
sehen? Sicher erst, wenn wir Jesus 
Christus „von Angesicht zu Angesicht“ 
sehen und so erkennen, wie wir 
erkannt worden sind  (1.Kor. 13,12).  
Es ist die Vielfalt, die hier als Startpunkt 
erscheint – und nicht als negativer. 
Selbst die Gemeindeleitung ist 
vielfältig: Apostel, Propheten, 
Evangelisten, Hirten und Lehrer. Jeder 
ist unterschiedlich begabt und das ist 
auch gut so. Deshalb ist die Aufgabe der 
Gemeindeleitung auch nicht, eine 
falsche Form der Einheit vorzugeben. 
Aufgabe der Gemeindeleitung ist es 
vielmehr, den „Leib Christi“ zu erbauen, 
an dem jeder und jede ihre Aufgabe hat 
(siehe auch 1.Kor. 12,3-30).  
Ihre Aufgabe ist die „Zurüstung zum 
Dienst“ in dieser Welt. Ja, erst beim 
gemeinsamen Dienen scheinen wir 
überhaupt zu der Art von Einheit zu 
gelangen, die wirklich erstrebenswert 
ist und den Einzelnen so achtet, wie 
Gott ihn achtet. Wir erkennen den 
anderen, wie er sich in der Welt bewegt 
und mit welchen Gaben und 
Fähigkeiten Gott ihn ausgestattet hat.  
Echte Einheit in diesem Sinne ist also 
ein Geschenk Gottes, das uns gegeben 
wird, während wir auf Jesus Christus 
schauen und gemeinsam losgehen. 
Dann können wir den so anderen, der  

„doch immer falsch“ denkt, auch aus 
Gottes Hand als Bruder oder Schwester 
im Glauben anerkennen (1.Kor. 12,3).   
Mich begeistert diese Art, Gemeinde zu 
denken –  

Gemeinde als Weggemeinschaft, die 
die Vielfalt der Welt in sich integrieren 
kann. Gemeinde, die ein Ziel hat und 
sich herausfordern lässt. Gemeinde, die 
am Ende gerade wegen ihrer Einheit in 
Vielfalt fest dasteht. Genau das 
wünsche ich uns und bete, dass wir 
immer mehr dahin gelangen.   
 
 
 
 
 
 
 
Herzliche 
Grüße, 
                                    

Manuel Reimer  

 



  
 

 
 
Ein Erfahrungsbericht 
 
Unser Kindergottesdienst findet 
jeden Sonntag während des 
normalen Gottesdienstes in zwei 
Gruppen in den unteren Räumen der 
Gemeinde statt. 
Bei uns in der großen Gruppe  
(ab 8 Jahren) hören wir Geschichten 
aus der Bibel, spielen Spiele,  
basteln coole Sachen oder arbeiten 
mit Arbeitsblättern.  
Einmal im Monat gucken wir einen Film - momentan schauen wir das 
„Superbuch“ mit spannenden Geschichten aus der Bibel und über Gott. 
 

Am meisten Spaß macht es mir,  
wenn wir kurze Theaterstücke  
zur Geschichte spielen können,  
wenn wir basteln oder  
aktive Spiele spielen!  
 
 

Elisa Kaufmann 

KiGo aktuell 



  
Unser neues Gemeindemitglied stellt sich vor… 
 
 

Hallo zusammen! 
Ich heiße Marvin Juchem und freue mich, dass ich seit 
Mitte Januar Mitglied der Gemeinde bin. In den 
folgenden Zeilen möchte ich mich kurz vorstellen. 

Mein persönlicher Glaubensweg ist eng mit meiner 
„Heimatgemeinde“ St. Suitbert in Bottrop-Vonderort 
verbunden. Dort war ich viele Jahre als Messdiener aktiv. 
Eine weitere prägende Station war für mich das Jugend-
Kloster, wo ich viele Kinder- und Jugendfreizeiten als 
Teilnehmer und später auch als Mitarbeiter erlebt habe.  

Durch meine Frau Rebecka bin vor mittlerweile 13 Jahren das erste Mal mit der 
FeG Bottrop in Kontakt gekommen. Die andere Form des Gottesdienstes, die 
neuen Lieder und der persönliche Fokus haben mir in vielerlei Hinsicht neue 
Perspektiven für meinen Glauben eröffnet.  

In der Gemeinde habe ich mich von Beginn an willkommen und wohl gefühlt. 
Ich schätze die persönlichen Kontakte und die Gemeinschaft sehr und freue 
mich, dass wir nun auch zusammen als Familie in der Gemeinde angekommen 
sind. 

Ich interessiere mich für fast alles, was mit Natur und Geografie zu tun hat und 
versuche den Schutz der Natur auch beruflich stark zu machen. Meine zweite 
große Leidenschaft ist die Musik und vor allem das gemeinsame Musizieren. 
Dabei schaue ich gerne auch mal über den Tellerrand und lasse mich von 
anderen Genres und Kulturen inspirieren. 

Herzlich willkommen in der FeG Bottrop! 



  
 

• 03.03.  Gemeindemitgliederversammlung (15:00 Uhr) 
• 28.03.  Abendmahlsfeier am Gründonnerstag (18:00 Uhr) 
• 06.04.  Hochzeit Jana & Simon Bendig (14:30 Uhr) 
• 21.04.  Gemeindeforum: „Homosexualität – wo stehen wir  

als Gemeinde?“ (nach dem Gottesdienst, mit Mittagessen) 

Ostern in der FeG Botttop 
Ganz herzlich laden wir alle Interessierten ein, Ostern mit uns zu feiern.  
Vermutlich etwas ungewohnt, starten die Feierlichkeiten dieses Jahr am 
Gründonnerstag mit einer außergewöhnlichen Abendmahlsfeier: Wir laden ein, 
gemeinsam um 18:00 Uhr in den Gemeinderäumen zu Abend zu essen - dabei 
lesen wir vom ersten "Abendmahl" und singen Lieder. 
Am Karfreitag geht es zu gewohnter Uhrzeit um 10:00 Uhr mit einem 
Andachtsgottesdienst zu den sieben letzten Worten Jesu weiter. 
Wer mag, ist dann am Ostersonntag herzlich eingeladen, den Tag mit Gebet um 
8:30 Uhr mit Pastor Manuel Reimer zu beginnen (Kaffee und Ostergebäck 
inklusive). Anschließend feiern wir gemeinsam die Auferstehung Jesu im 
Gottesdienst um 10:00 Uhr. 

Termine und Infos 



 

Sondersammlung 
• 17.03.24  Evangelisation und Mission (für diesen Arbeitszweig des 

Bundes FeG sammeln wir die Kollekte ein) 
 
 
 
Gemeindesport 
Herzliche Einladung zum Gemeindesport, immer samstags 
von 17:30-19:30 Uhr in der Turnhalle der Willy-Brandt-
Gesamtschule (Brömerstraße 12). Infos bei Miriam Hein.
  
02.03.  Volleyball  06.04.  Volleyball 
09.03.  Volleyball  13.04.  Volleyball  
16.03.  Einrad   20.04.  Volleyball 
23.03.  Volleyball  27.03.  Einrad   
30.03. - Kein Sport - 
 
 

 

Einladung 

Es ist endlich soweit! 
Am Samstag, den 6. April findet 
unser kirchlicher Traugottesdienst  
hier in unserer Gemeinde statt.  
Die Trauung beginnt um 14:30 Uhr.  
Anschließend gibt es einen Sektempfang  
im Gemeindegarten. Dazu seid ihr alle  
sehr, sehr herzlich eingeladen!  
Wir freuen uns, wenn viele von euch  
dieses besondere Ereignis mit uns feiern.  
 

Eure   Jana & Simon 

 



 

        Gottesdienste im März und April 2024 (Änderungen vorbehalten) 
4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
              : Der Gottesdienst wird über einen internen Link live gestreamt. Mitglieder und Freunde der Gemeinde können sich an sabine.witt@gmx.net wenden. 

Datum Predigt Moderation Musik Technik KiGo klein 
(3-6 Jahre) 

KiGo groß 
(7-12 Jahre) 

03.03. Manuel Reimer Reinhard Schöpke Rosina Reimer 
Michael Mattedi/ 
Andreas Wrenger 

Kristina Mentz Dani von der Haar 

10.03. Rainer Brodkorb Mareike Kaufmann Andreas Scharf 
Sabine Witt /  

Aaron Kaufmann 
Conny Röhnke Sonja Scharf 

17.03. 
Missions-Gottesdienst mit Samirah &  

Tjark Kröselberg (Leitung: Manuel Reimer) 
Musikteam 

Dirk Noetzel /  
Andreas Wrenger 

Tim von der Haar 
Christina 

Baumgarten 

24.03. 
Mexx Klinkert 
(Kanzeltausch) 

Marlies Schöpke / 
Tim von der Haar 

Stand bei Redaktions- 
Schluss noch nicht fest 

Michael Mattedi / 
Alexander Kaufmann 

Ferienbetreuung 

29.03. 
Karfreitag 

Verschiedene Rosina Reimer Andreas Scharf 
Sabine Witt /  

Alexander Kaufmann 
Ferienbetreuung 

31.03.  
Ostersonntag 

Manuel Reimer Annika Boenigk Rosina Reimer 
Dirk Noetzel /  

Andreas Wrenger 
Ferienbetreuung 

07.04. Timo Gryzan 
Marlies Schöpke / 
Tim von der Haar Andreas Scharf 

Sabine Witt /  
Aaron Kaufmann 

Ferienbetreuung 

14.04.     Manuel Reimer Katrin Hein Musikteam  
Michael Mattedi/ 
Andreas Wrenger 

Ingo Röhnke Film (Dirk Noetzel) 

21.04. Rosina Reimer Mareike Kaufmann Musikteam 
Dirk Noetzel /  

Andreas Wrenger 
Tim von der Haar Dani von der Haar 

28.04. 
Abendmahl  

Rosina Reimer Reinhard Schöpke Andreas Scharf 
Michael Mattedi / 
Aaron Kaufmann Miriam Hein Sonja Scharf 



  
 unsere Teens beim LOOP  

 

Jeder startet unterschiedlich und mit verschieden Motivationen und 

Vorsätzen ins neue Jahr.  

Vier Teens aus unserer Gemeinde haben es dieses Jahr mit einem 

christlichen Start gemacht – wir waren in der ersten Januarwoche auf dem 

LOOP im Haus Friede in Hattingen. LOOP (ehemals Ferienbibelkurs) ist ein 

Ort, um Gemeinschaft mit anderen Teens zu genießen und mit christlichem 

Input und neuer Festigung im Glauben das neue Jahr zu beginnen. Ich 

persönlich schätze vor allem die lockere und doch lehrreiche Atmosphäre, 

wenn es um den Glauben geht und die Probleme oder Fragen damit. 

Vor dem LOOP konnte man sich in kreativen Kleingruppen zusammenfinden,  

 

Mit Gott ins neue Jahr – 



 

indem man sich für ein Thema entschieden hat. Diese reichten von 

Naturwanderungen über fordernde theologische Diskussionen, bis hin  

zu Sport. Dann gab es auch noch die Kleingruppen, in welchen die Sessions 

reflektiert und besprochen wurden. Nachmittags wurden zahlreiche 

Workshops angeboten.  

 

Letztendlich konnte jeder seinen Fokus 

individuell auf Angebote legen und so hatte 

jeder von uns eine schöne Zeit und ein super 

Start ins neue Jahr. 

 

Aaron Kaufmann 



Aus unserem Bund:   
 

Stream ersetzt FeG-Kongress 2024 
Der FeG-Kongress 2024 fällt aus – zumindest das Treffen vor Ort in Bochum. 
Das hat die Leitung des Bundes Freier evangelischer Gemeinden in 
Deutschland jüngst entschieden. Grund sind die unverhältnismäßig 
gestiegenen Hotelpreise aufgrund von Parallelveranstaltungen. Jedoch gibt 
es als Alternative ein Streaming-Angebot. 
 
HOTELPREISE UM DIE 300 EURO 
Ein großes Fest zum 150-jährigen Bestehen des Bundes FeG, das hätte der 
FeG-Kongress im RuhrCongress Bochum vom 14. bis 16. Juni dieses Jahres 
werden sollen. Mit rund 3.000 Besucherinnen und Besuchern hatte die FeG 
Deutschland kalkuliert. Jedoch: Herbert Grönemeyer spielt am selben 
Wochenende im Vonovia Ruhrstadion nebenan. Und in Dortmund findet 
zeitgleich ein Spiel der Europameisterschaft statt. Ein Nebeneffekt: 
Schlafplätze wurden deutlich teurer. 
„Um den Jahreswechsel war kaum ein Hotelbett mehr für unter 300 Euro die 
Nacht zu bekommen. Das hätte uns das Genick gebrochen“, sagt FeG-
Geschäftsführer Guido Sadler. Zwar hatten die Veranstalter auch die 
Möglichkeiten für Privatunterkünfte eingerichtet, allerdings nicht für 
mehrere Tausend Menschen. Viele Gäste kaufen ihre Karten mittlerweile 
kurzfristig – und hätten dann unmöglich Wochen vorher bezahlbare 
Unterkünfte bekommen. Schweren Herzens hat sich die geschäftsführende 
Bundesleitung des Bundes FeG deswegen dafür entschieden, das Event 
abzusagen. 
 
VERANTWORTLICHER UMGANG MIT SPENDEN 
„Wir wissen, wie viel Arbeit und Engagement in die Planung des FeG-
Kongresses schon geflossen sind. Gleichzeitig haben wir die Aufgabe, 
verantwortungsvoll mit den uns zur Verfügung gestellten Mitteln 
umzugehen“, erklärt Sadler. Der Bund FeG lebt zum größten Teil von 
Spenden. Damit einen schlecht besuchten FeG-Kongress zu finanzieren, sei 
schlussendlich keine Option mehr gewesen, sagt der FeG-Geschäftsführer. 
Noch befinden sich die Storno-Kosten in einem verhältnismäßigen Rahmen. 
Deutlich teurer wäre es geworden, das Event mit wenigen Gästen 
durchzuführen. Bis zu 250.000 Euro, so die Schätzungen, hätte der 
finanzielle Verlust sein können. 



Das 150-jährige Jubiläum will die FeG Deutschland jedoch nicht ungefeiert 
lassen. Als Alternative zum FeG-Kongress soll es deswegen ein Online-
Angebot geben. „Wir wollen 150 Jahre Bund FeG mit den Ortsgemeinden 
feiern. Am 16. Juni wird es einen Live-Gottesdienst für alle geben. Und 
natürlich werden wir dabei auch frisch und inspirierend in die Zukunft 
schauen“, sagt Guido Sadler. 
Details dazu gibt es derzeit nicht – noch müssen die Veranstalter planen. 
Trotzdem ist der FeG-Geschäftsführer zuversichtlich. „Wir sind sicher, dass 
wir trotzdem als FeG-Familie in diesem Jahr ein richtig schönes Fest feiern 
werden!“ 
 
Nathanael Ullmann | Referent für Medien und Öffentlichkeitsarbeit  
im Bund FeG  
 



 



Regelmäßige Veranstaltungen: 

Zu allen Veranstaltungen der Gemeinde sind Gäste herzlich willkommen. 

       Titelfoto: G.Heinzmann  (Mauer im christlichen Viertel der Altstadt von Jerusalem) 

 

 

Sonntag 9:40 
10:00 

Uhr 
Uhr 

Gebet vor dem Gottesdienst 
Gottesdienst mit Kinderprogramm 

Dienstag 15:30 
18:30 

Uhr 
Uhr 

Frauenkreis (erster Di. im Monat) 
Teentreff 

Freitag 16:00 
16:00 

Uhr 
Uhr 

Kids Point (7-12 Jahre) 
Biblischer Unterricht 

Samstag 17:30 Uhr Gemeindesport 

 
Hauskreise 

 Miriam Hein, Tel. 0157 / 51039797 
Alexander Kaufmann, Tel. 02064 / 457375 
Kristina Mentz, Tel. 771 69 87 
Leni Witt, Tel. 02045 / 84 55 8 
Conny und Ingo Röhnke, Tel. 26 58 28 , 

 

Freie evangelische Gemeinde 
Bottrop 

 

im Bund Freier evangelischer 
Gemeinden in Deutschland KdöR 

Fröbelstr. 6   46236 Bottrop  

 

Gemeindeleitung 

Timo Gryzan, Tel. 02045/ 8574756 
Andreas Hein, Tel. 69 89 13 
Katrin Hein, Tel. 69 89 13 
Kristina Mentz, Tel. 771 69 87 

 

 

www.bottrop.feg.de 
 

mail: info@bottrop.feg.de 
 

Tel. 68327 

Pastoren 

Rosina Reimer    01512 / 1738627 
                    rosina.reimer@feg.de 
Manuel Reimer     0162 / 9584699 
                  manuel.reimer@feg.de 

Gemeindebrief 

Annika Boenigk  
Manfred Witt  
und Team 

Gemeindekonto 
bei der Spar-u. Kreditbank eG Witten 
IBAN  DE05 4526 0475 0009 2371 00 
BIC     GENODEM1BFG 


